
Die Erfurter Arbeitstage dienen seit Jahren als
wichtiges Diskussionsforum aktueller Fragen der
Landschafts- und Objektplanung.
In diesem Jahr stellen sie die „Green infrastructure“
in den Fokus der Betrachtung. Als Politikfeld der
Generaldirektion Umwelt der EU-Kommission
konnte sich die „Grüne Infrastruktur“ inzwischen
auch als aktuelles Schlagwort in der deutschen
Landschaftspolitik etablieren.

Mit der Fachtagung „Grüne Infrastruktur - Alter Wein
in neuen Schläuchen?“ möchten die Veranstalter
das Thema umfänglich beleuchten. Vom Gründach
bis zum Grünen Band fordert die Grüne Infrastruktur
eine aktive Ergänzung zur Grauen Infrastruktur.
Grüne Infrastruktur sollte dabei durch ländliche und
urbane Gebiete „fließen“. Grüne Infrastruktur kann
dabei als aktiv geplantes Netzwerk, bestehend aus
naturnahen, grünen Flächen, das ein breites
Spektrum an „Ökosystemdienstleistungen“ bietet,
verstanden werden.
Damit tangiert die „Green infrastructure strategy“
der EU zentrale Aufgabenbereiche einer aktiven
Landschafts- und Objektplanung. Welche neuen
Impulse gehen also vom Begriff und Konzept der
Grünen Infrastruktur aus?
Die Erfurter Arbeitstage 2015 wollen neben einer
Erläuterung des Begriffs einen Überblick über
verschiedene Projekte und Initiativen geben. Wir
freuen uns auf Ihre Teilnahme und
Diskussionsbeiträge.

Anmeldung bitte schriftlich an:
Bund Deutscher Landschaftsarchitekten
Landesgruppe Thüringen e.V.
Geschäftsstelle
Büro Alkewitz – Landschaftsarchitekten

Paulstraße 9 , 99084 Erfurt
Tel.: 0361 /5616012
Fax.: 0361 /5616014
E-Mail: thueringen@bdla.de

Verkehrsanbindungen:

Mit der Deutschen Bahn AG:
Hauptbahnhof Erfurt
Und mit dem Bus der Linie 9 (Nordbahnhof) bis Haltestelle
Leipzigerplatz, umsteigen in Tram Linie 2 (Ringelberg) bis
Krämpfer Gärten
oder mit der Straßenbahn 3, 4, 5 oder 6 zum Anger (oder 2
min Fußweg), von dort mit der Straßenbahn 2 Richtung
Ringelberg bis Haltestelle Krämpfer Gärten

Mit dem Auto:
über die A4, Abfahrt Erfurt-Zentrum (ehemals Erfurt-West)
oder über die B4 oder B7, Richtung Zentrum, am Schmidt-
stedter Knoten auf den Stadtring Richtung Magdeburg/
Erfurt-Nord fahren und am Leipziger Platz rechts Richtung
Ringelberg abbiegen. Bis Fachhochschule Erfurt

oder über Ostumfahrung (EF) bis Ausfahrt Leipziger Straße,
dann Stadteinwärts bis Fachhochschule Erfurt.

Parkplätze an der FH begrenzt vorhanden.

Lageplan des Tagungsstandortes

Erfurter Arbeitstage
21. Oktober 2015

Grüne Infrastruktur –
Alter Wein in neuen Schläuchen?

Eine gemeinsame Veranstaltung des
Bundes Deutscher Landschaftsarchitekten,
Landesgruppe Thüringen,
der Architektenkammer Thüringen
und der Fachhochschule Erfurt



BDLA Thüringen
Erfurter Arbeitstage
Mittwoch, den 21. Oktober 2015

Tagungsort:
Fachhochschule Erfurt - Fakultät
Landschaftsarchitektur, Gartenbau und Forst
Leipziger Straße 77, 99085 Erfurt

Programm:

Begrüßung und Einführung

09.00 Beginn, Grußworte
Architektenkammer Thüringen, Bund
Deutscher Landschaftsarchitekten,
Fachhochschule Erfurt

Einführung
Frank Neumann, Fachsprecher
Landschaftsplanung BDLA Thüringen

Begriffsbestimmung, Überblick, Ansätze

09.30 Grüne Infrastruktur – Stellenwert des
Themas in der Thüringer Politik
Frau Anja Siegesmund, Thüringer
Ministerin für Umwelt, Energie und
Naturschutz (angefragt)

Grüne Infrastruktur als
Zukunftsaufgabe. Eine Einschätzung
aus Bundesperspektive
Dr. Alfred Herberg, Bundesamt für
Naturschutz, Leipzig

Grüne Infrastruktur - ein Gewinn für
die Landschafts- und
Freiraumplanung? - ein fachlicher
Überblick
Dr. Dorothea Hokema, TU Berlin
Institut für Landschaftsarchitektur und
Umweltplanung, FG Landschaftspla-
nung und Landschaftsentwicklung

11.00 KAFFEEPAUSE

Grüne Infrastruktur und Stadtentwicklung
11.30 Das Potenzial Grüner Infrastrukturen für

die Zukunft der kommunalen
Landschaftsplanung
Prof. Dr. Stephan Pauleit, Technische
Universität München, Lehrstuhl für
Strategie und Management der
Landschaftsentwicklung

Urbane Strategien zum Klimawandel
Carmen Dams, Stadtverwaltung
Saarbrücken

Der "Grüne Bogen Paunsdorf" - Grüne
Infrastruktur in der Stadt Leipzig - ein
Erfahrungsbericht
Uta Wald, Amt für Stadtgrün und Gewässer
der Stadt Leipzig (angefragt)

13.00 MITTAGSPAUSE

14.00 Uhr Landesgartenschauen als Motor einer
nachhaltigen Stadtentwicklung
Heike Roos, RoosGrünplanung, Denstedt

Grüne Infrastruktur in der "freien Landschaft"

"Lebensraumkorridore als Grüne
Infrastruktur"
Dr. Kersten Hänel, Universität Kassel, FG
Landschafts- und Vegetationsökologie

15.00 KAFFEEPAUSE

15.30 Landschaftsgestaltung durch
Infrastruktur – Planungswettbewerb
Rastanlage Leubinger Fürstenhügel
Claudia Siebeck, Internationale
Bauausstellung Thüringen, Weimar

Naturschutzgroßprojekt Mittlere Elbe –
ein Beispiel für die Synergie von Natur-
und Hochwasserschutz
Dr. Astrid Eichhorn, Projektleiterin WWF
Deutschland, Projektbüro Mittlere Elbe,
Dessau-Rosslau

Gegen 16.30 Uhr ABSCHLUSS UND ENDE DER
VERANSTALTUNG

Entsprechend den Anregungen der Veranstaltungen der
vergangenen Jahre haben wir im Tagungsablauf mehr
Zeit für fachliche Diskussionen und persönliche
Gespräche eingeräumt. Gelegenheit dazu bieten die
Kaffeepausen am späten Vormittag und am Nachmittag.
Weiterhin ist nach jedem Referat Zeit für kurze
Nachfragen und Gedankenaustausch.

Tagungsgebühren:
Mitglieder BDLA / FGL 60,00 €
Kommunale Vertreter 60,00 €
Hospitanten des BDLA 25,00 €
Nichtmitglieder 95,00 €
Mitarbeiter aus Büros, deren Inhaber Mitglied im BDLA
sind, zahlen den Mitgliederbetrag.

Die Teilnahmegebühr ist vor Ort in bar zu zahlen.

Tagungsgetränke und Catering sind in der
Teilnahmegebühr enthalten.

Anmeldeschluss: 14. Oktober 2015


